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„Soll ichs wagen, soll ich bleiben?“ 
„Sieh, die Flut ist glatt und still. 
Zeus wird hohe Wogen treiben, 
Wenn er dich verderben will.“ 
„Stilles Meer täuscht oft den Schwimmer, 
Siehst du jenes Wölklein dort? 
Unheil bringts dem Kecken immer, 
Der sich wagt vom Strande fort. 
Soll ich’s wagen, soll ich bleiben? 
Ach, sie bat so still und rein, 
Mit den tiefen dunkeln Augen: 
Lass mich morgen nicht allein. 
Ha! ich soll den Schwur ihr brechen, 
Dass kein Tod mich hielte ab! 
Schwimme hin, Leander, schwimme! 
Wirf dich in der Liebe Grab!“ 

 

 


